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Verordnung der Landeshauptstadt München  
über das Taxigewerbe (Taxiordnung)
vom 7. März 2024

Die Landeshauptstadt München erlässt aufgrund von § 47 
Abs. 3 des Personenbeförderungsgesetzes (PBefG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 08.08.1990 (BGBl. I S. 
1690), zuletzt geändert durch Gesetz vom 02.03.2023 (BGBl. 
2023 I Nr. 56) und § 11 Nr. 1 der Verordnung über die Zustän-
digkeit zum Erlass von Rechtsverordnungen (Delegationsver-
ordnung – DelV) vom 28.01.2014 (GVBl. S. 22, BayRS 103-2-V), 
zuletzt geändert durch Verordnung vom 25.10.2023 (GVBl.  
S. 606), folgende Verordnung:

§ 1 Geltungsbereich

Die Verordnung gilt für den Verkehr mit Taxis mit Betriebssitz 
innerhalb der Landeshauptstadt München.

§ 2 Benutzung von Taxistandplätzen

(1)  Unbesetzte Taxis sind in der Reihenfolge ihrer Ankunft an 
den Standplätzen bereitzustellen. Soweit Nachrückplätze 
vorhanden sind, dürfen Standplätze unmittelbar nur ange-
fahren werden, wenn der Nachrückplatz unbesetzt ist. 

(2)  Jede Lücke ist unverzüglich durch Nachrücken des nächs-
ten Taxis aufzufüllen.

(3)  Auf Standplätzen bereitgestellte Taxis müssen durch An-
wesenheit des Fahrpersonals stets fahrbereit sein.  
An Taxistandplätzen dürfen Fahrgäste nur abgesetzt wer-
den, wenn freien Taxis ungehindert Aufstellung gewährleis-
tet wird. Unbesetzten Taxis ist der Vortritt zu gewähren.

(4)  Den an einem Standplatz erteilten Beförderungsauftrag hat 
das Fahrpersonal des vordersten Taxis unverzüglich aus-
zuführen, es sei denn, der Fahrgast wählt ein anderes Taxi; 
diesem ist die sofortige Abfahrt zu ermöglichen, sofern es 
die örtlichen Verhältnisse zulassen.

(5)  Kann das Fahrpersonal einen Auftrag entsprechend dem 
Bestellwunsch nicht durchführen, ist der Auftrag an ein  
geeignetes Taxi weiterzuleiten. Im Übrigen ist eine Weiter-
gabe eines Fahrtauftrages unzulässig. 

(6)  Warten an einem unbesetzten Standplatz Fahrgäste, so 
haben die eintreffenden unbesetzten Taxis an die Spitze 
des Standplatzes vorzufahren.

(7)  Behördlichen Anordnungen über die zeitweilige Verlegung 
oder Räumung von Standplätzen aus besonderen Anlässen 
ist Folge zu leisten. 

(8)  Taxis dürfen auf Taxistandplätzen nicht instandgesetzt 
oder gewaschen werden.

(9)  Das nach der Verordnung über die Reinhaltung der öffentli-
chen Straßen und Abwasserbeseitigungseinrichtungen in 
der Landeshauptstadt München vom 29.11.2000 in der je-
weils gültigen Fassung bestehende Verbot der Verunreini-
gung von auf öffentlichen Straßen befindlichen Standplätzen 
ist zu beachten.

(10) Der Straßenreinigung muss jederzeit Gelegenheit gegeben 
werden, ihren Obliegenheiten auf den Standplätzen nach-
zukommen. 

§ 3 Einzelheiten des Dienstbetriebs

(1)   Es ist dem Fahrpersonal verboten, Werbe- oder Verkaufs-
angebote zu unterbreiten.

(2)  Das Anwerben von Fahrgästen durch Ansprechen o.ä. ist 
untersagt. 

(3)  Fahrgästen gegenüber besteht eine Wartepflicht bis zu  
30 Minuten pro Fahrt, es sei denn, dass eine andere Ver-
einbarung getroffen wird. Fahrgäste sind darauf besonders 
hinzuweisen. Fahrtunterbrechungen sind nur mit Zustim-
mung der Fahrgäste zulässig.

(4)  Während der Fahrgastbeförderung ist dem Taxifahrer die 
Mitnahme Dritter sowie die Mitnahme eigener Tiere unter-
sagt.

(5)  Während der Fahrgastbeförderung dürfen elektronische 
Geräte nur so laut eingeschaltet sein, dass der Fahrzeug-
führer die Ansagen versteht, eine Störung der Fahrgäste 
durch elektronische Geräte ist zu vermeiden. 

(6)  Der Taxifahrer hat Gepäck ein- und auszuladen. Der Fahr-
gastraum sowie der Gepäckraum des Taxis müssen unein-
geschränkt nutzbar sein. 

(7)  Hilfsbedürftigen Personen ist beim Ein- und Aussteigen 
Hilfe zu leisten. 

§ 4 Betriebspflicht

(1)  Die Unternehmen des Gelegenheitsverkehrs mit Taxen  
sind im Rahmen ihrer Betriebspflicht nach § 21 PBefG zum 
Bereithalten jedes ihrer Taxen an mindestens 185 Tagen  
innerhalb eines Zeitraums von einem Kalenderjahr für die 
Dauer von wenigstens 6 Stunden pro Tag verpflichtet. An-
gefangene Kalenderjahre werden anteilig berechnet. Eine 
zusammenhängende Unterbrechung des Betriebs darf die 
Dauer von einem Monat nicht überschreiten.

(2)  Kann das Taxi nicht entsprechend Absatz 1 bereitgehalten 
werden, so haben die Unternehmen unverzüglich nach 
Kenntnisnahme hiervon einen Antrag auf Entbindung von 
der Betriebspflicht gem. § 21 Abs. 4 PBefG für die Einstel-
lung des Betriebes im Ganzen oder für einen Teil des Be-
triebes bei der Genehmigungsbehörde zu beantragen. Die 
Regelungen des § 13 Abs. 3 und § 21 PBefG gelten unver-
ändert.

§ 5 Ordnungswidrigkeiten

Nach § 61 Abs. 1 Nr. 4 und Abs. 2 PBefG kann mit Geldbuße 
belegt werden, wer vorsätzlich oder fahrlässig den Vorschrif-
ten

1.  des § 2 Abs. 1, 2, 3 und 6 über das Aufstellen von Taxis an 
Standplätzen und Nachrückplätzen sowie die Anwesenheit 
des Fahrpersonals,

2.  des § 2 Abs. 4 und 5 über die Ausführung des Beförde-
rungsauftrages,

3.  des § 2 Abs. 7 und 10 über die Pflichten bei behördlichen 
Anordnungen und gegenüber der Straßenreinigung,

4.  des § 2 Abs. 8 über das Instandsetzen und Waschen auf 
Standplätzen,

5.  des § 3 Abs. 1 und 2 über das Unterbreiten von Werbe- und 
Verkaufsangeboten und des Anwerbens von Fahrgästen,

6.  des § 3 Abs. 3 über die Wartepflicht gegenüber Fahrgästen 
und über Fahrtunterbrechungen,

7.  des § 3 Abs. 4 über das Mitnehmen Dritter oder eigener 
Tiere,
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8.  des § 3 Abs. 5 über den Betrieb von elektronischen Geräten,

9.  des § 3 Abs. 6 und 7 über das Ein- und Ausladen von Ge-
päck sowie der Hilfeleistung für hilfsbedürftige Personen 

zuwiderhandelt. 

§ 6 Inkrafttreten

(1)  Diese Verordnung tritt am Tag nach der Bekanntmachung 
in Kraft. 

(2)  Gleichzeitig tritt die Verordnung der Landeshauptstadt 
München über das Taxigewerbe (Taxiordnung) vom 
25.10.2016 (MüABl. S. 435) außer Kraft.

Der Stadtrat hat die Verordnung am 28.02.2024 beschlossen.

München, 7. März 2024  Dieter Reiter
  Oberbürgermeister
         

Verordnung zur Änderung der Verordnung
der Landeshauptstadt München über Beförderungs
entgelte und Beförderungsbedingungen  
für den Verkehr mit Taxen (Taxitarifordnung)
vom 7. März 2024

Die Landeshauptstadt München erlässt aufgrund von § 51 
Abs. 1 des Personenbeförderungsgesetzes (PBefG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 08.08.1990 (BGBl. I S. 
1690), zuletzt geändert durch Gesetz vom 02.03.2023 (BGBl. 
2023 I Nr. 56) und § 11 Nr. 1 der Delegationsverordnung (DelV) 
vom 28.01.2014 (GVBl. S. 22, BayRS 103-2-V), zuletzt geändert 
durch Verordnung vom 25.10.2023 (GVBl. S. 606), folgende 
Verordnung:

§ 1

Die Verordnung der Landeshauptstadt München über Beför-
derungsentgelte und Beförderungsbedingungen für den  
Verkehr mit Taxen (Taxitarifordnung) vom 05.02.2021 (MüABl.  
S. 98), zuletzt geändert durch Verordnung vom 10.08.2023 
(MüABl. S. 495) wird wie folgt geändert:

1. § 2 Abs. 1 erhält folgende Fassung:

„1Der Beförderungspreis setzt sich unabhängig von der Zahl 
der zu befördernden Personen aus dem Grundpreis zuzüglich 
mindestens einer Schalteinheit des Kilometer- bzw. des Warte-
zeitpreises und den Zuschlägen zusammen.

a) Der Mindestfahrpreis
(Grundpreis + 1. Schalteinheit) beträgt  
bis 31.12.2024
Der Mindestfahrpreis
(Grundpreis + 1. Schalteinheit) beträgt  
ab 01.01.2025

5,70 Euro

5,90 Euro

b) Der Kilometerpreis wird nach Schalteinheiten 
von je Euro 0,20 angezeigt.

c) Der Kilometerpreis (Tarifstufe 1) beträgt bis 
31.12.2024 0,20 Euro pro 80,00 m, Umschalt-
geschwindigkeit 15,2 km/h
Der Kilometerpreis (Tarifstufe 1) beträgt ab 
01.01.2025 0,20 Euro pro 74,07 m, Umschalt-
geschwindigkeit 14,44 km/h

2,50 Euro

2,70 Euro

d) Der Wartezeitpreis (Tarifstufe 2) – kunden-  
und verkehrsbedingt – beträgt bis 31.12.2024 
je Stunde (0,20 Euro pro 18,9 Sek.)

Der Wartezeitpreis (Tarifstufe 2) – kunden-  
und verkehrsbedingt – beträgt ab 01.01.2025 
je Stunde (0,20 Euro pro 18,5 Sek.)

38,00 
Euro

39,00 
Euro

2Anstelle der Beförderungsentgeltbestandteile aus § 2 kann 
ein Festpreis treten, soweit dies in § 2 Abs. 3 und § 2a gere-
gelt ist.“
 
2. § 2 Abs. 3 erhält folgende Fassung:
„1Für folgende Fahrten gelten abweichend von den Absätzen 
1 und 2 jederzeit und unabhängig von Veranstaltungen oder 
Messen folgende Festpreise:

1. Flughafen München auf direktem Weg  
zur Zone Messe München bis 31.12.2024 

Flughafen München auf direktem Weg  
zur Zone Messe München ab 01.01.2025

90,00 Euro

94,00 Euro

2. Zone Messe München auf direktem Weg 
zum Flughafen München bis 31.12.2024

Zone Messe München auf direktem Weg 
zum Flughafen München ab 01.01.2025

90,00 Euro

94,00 Euro

3. Flughafen München auf direktem Weg  
zur Zone Hauptbahnhof bis 31.12.2024

Flughafen München auf direktem Weg  
zur Zone Hauptbahnhof ab 01.01.2025

101,00 Euro

106,00 Euro

4. Zone Hauptbahnhof auf direktem Weg  
zum Flughafen München bis 31.12.2024

Zone Hauptbahnhof auf direktem Weg  
zum Flughafen München ab 01.01.2025

101,00 Euro

106,00 Euro

5. Zone Messe München auf direktem Weg 
zur Zone Hauptbahnhof bis 31.12.2024

Zone Messe München auf direktem Weg 
zur Zone Hauptbahnhof ab 01.01.2025

41,00 Euro

43,00 Euro

6. Zone Hauptbahnhof auf direktem Weg  
zur Zone Messe München bis 31.12.2024

Zone Hauptbahnhof auf direktem Weg  
zur Zone Messe München ab 01.01.2025

41,00 Euro

43,00 Euro

2Die Zuschlagsregelungen des § 3 sind anzuwenden. 3Be-
stimmt der Fahrgast einen anderen Weg zum Fahrziel, be-
rechnet sich das Beförderungsentgelt nach den Absätzen 1 
und 2.“
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3. § 3 Abs. 4 erhält folgende Fassung:

„Fahrten mit Großraumtaxis

1Fahrten mit Großraumtaxis
Personenkraftwagen, die nach ihrer Bauart  
und Ausstattung zur Beförderung von mehr als 
5 Personen einschließlich Fahrzeugführer oder 
Fahrzeugführerin zugelassen und geeignet sind 
und in einem abgeteilten Lade- oder Kofferraum 
wenigstens 50 kg Gepäck mitführen können.

2Abweichend von § 2 Abs. 1 beträgt der Zu-
schlag ab dem 5. Fahrgast unabhängig von der 
Gesamtzahl der beförderten Personen, auch 
bei den in § 2 Abs. 3 genannten Festpreisen, 
pauschal

3Der Zuschlag findet keine Anwendung, wenn 
der Zuschlag nach § 3 Abs. 2 berechnet wird.

10,00 Euro

„

4. § 6 Abs. 3 Satz 2 erhält folgende Fassung: 

„2Übersteigt die Wartezeit fünf Minuten, so sind für die ge-
samte Wartezeit bis 31.12.2024 0,63 € und ab 01.01.2025  
0,65 € pro Minute zu berechnen.“

§ 2

Die Verordnung tritt am 01.04.2024 in Kraft.

Der Stadtrat hat die Verordnung am 28.02.2024 beschlossen.

München, 7. März 2024  Dieter Reiter
  Oberbürgermeister

Satzung zur Aufhebung der Sanierungssatzung  
über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes 
„Innsbrucker Ring / Baumkirchner Straße“  
(frühere Bezeichnung „Innsbrucker Ring – westlich“)

vom 13. März 2024

Die Landeshauptstadt München erlässt auf Grund § 162 Abs. 1 
Satz 1 Nrn. 1 und 2 des Baugesetzbuches (BauGB) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 
3634), zuletzt geändert durch Gesetz vom 28.07.2023 (BGBl. 
2023 I Nr. 221) und Art. 23 der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Bayern (GO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
22.08.1998 (GVBl. S. 796, BayRS 2020-1-1-l), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 24.07.2023 (GVBl. S. 385, 586) folgende 
Satzung:

§ 1 Aufhebung

Die Sanierungssatzung über die förmliche Festlegung des  
Sanierungsgebietes „Innsbrucker Ring – westlich“ vom 
26.10.2005 (MüABl. S. 461) sowie die Satzung zur Änderung 
der Sanierungssatzung über die förmliche Festlegung des  
Sanierungsgebietes „Innsbrucker Ring – westlich“ vom 
18.04.2007 (MüABl. S. 109, ber. 135) – neuer Satzungstitel: 
„Sanierungssatzung über die förmliche Festlegung des Sanie-
rungsgebietes „Innsbrucker Ring / Baumkirchner Straße“  
(frühere Bezeichnung „Innsbrucker Ring – westlich“)“ werden 
aufgehoben.

§ 2 Inkrafttreten

Die Satzung wird gemäß § 162 Abs. 2 Satz 4 BauGB mit ihrer 
Bekanntmachung rechtsverbindlich.

Der Stadtrat hat die Satzung am 28.02.2024 beschlossen.

München, 13. März 2024   Dieter Reiter
  Oberbürgermeister

Bekanntmachung
Bauleitplanverfahren „Hirmerei (Eversbuschstraße)“
Beteiligung der Öffentlichkeit
hier:
Veröffentlichung im Internet gemäß § 3 Abs. 2  
des Baugesetzbuches (BauGB)

Vorhabenbezogener Bebauungsplan mit
Grünordnung Nr. 2164
Eversbuschstraße (östlich),
Bahnlinie München-Ingolstadt (westlich),
Otto-Warburg-Straße (nördlich)
– Hirmerei –
– Wohnen mit wohnverträglichem Gewerbe (gastronomische 
Nutzung, Einzelhandel und sonstiges wohnverträgliches  
Gewerbe), Kindertageseinrichtung mit dazugehöriger Außen-
spielfläche, Mobilitätszentrale, Tiefgarage, Private Freiflächen 
und öffentliche Grünflächen, Lärmschutzwände –
Stadtbezirk 23 – Allach-Untermenzing

 

Der Ausschuss für Stadtplanung und Bauordnung hat am 
06.12.2023 den Entwurf des Vorhabenbezogenen Bebauungs-
planes mit Grünordnung Nr. 2164 für den o.g. Bereich mit  
Begründung gebilligt sowie dem Durchführungsvertrag zuge-
stimmt und beschlossen, den Entwurf des Vorhaben bezo ge-
nen Bebauungsplanes gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich 
auszulegen.

Wesentliche umweltbezogene Stellungnahmen liegen nicht vor.

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfüg-
bar:
Informationen zum Schutzgut Mensch/seine Gesundheit/ 
Bevölkerung, insbesondere:
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• Verkehrsuntersuchung
• Mobilitätskonzept
•  Erschütterungstechnische Untersuchung und baudynami-

sche FEM-Simulationen
• Schalltechnische Untersuchung
•  Schalltechnische Stellungnahmen zur Unterschreitung der 

Wandhöhe sowie Anlieferung Kindertageseinrichtung
• Untersuchung zu elektrischen und magnetischen Feldern
• Kampfmittelvorerkundung/-bericht
• Abstimmung zum Brandschutz
Informationen zum Schutzgut Tiere und Pflanzen, insbeson-
dere:
•  Naturschutzfachliches Gutachten zur artenschutzrechtlichen 

Prüfung (saP)
• Strukturtypenkartierung
• Pflege- und Entwicklungskonzept
•  Eingriffs-Ausgleichsflächen-Bilanzierung  

(Bestandsanalyse. Bilanzierung, Planung)
• Baumbestandsplan/-liste
• Prüfung der Belichtung und Besonnung
Informationen zu den Schutzgütern Boden/Fläche und Wasser/
Grundwasser, insbesondere:
• Kampfmittelvorerkundung/-untersuchungsbericht
• Geotechnisches Gutachten
• Bericht zur Grundwasseraufstauberechnung
•  Versickerungskonzept-Erläuterung mit dazugehörigen Plänen
Informationen zu den Schutzgütern Luft und Klima, insbeson-
dere:
• Lufthygienische Untersuchung und Stellungnahme
• Vertiefendes Klimagutachten
• Energiekonzept

Der Entwurf des Bebauungsplanes mit Begründung ist vom 
09. April 2024 mit 10. Mai 2024 im Internet auf der digitalen 
Beteiligungsplattform „Bauleitplanung Online München“ 
veröffentlicht. Diese ist unter folgender Adresse zu erreichen: 
https://bauleitplanung.muenchen.de. Nach Auswahl des 
betreffenden Planverfahrens sind die Unterlagen dort im Be-
reich „Planungsdokumente“ zu finden.

Zusätzlich sind die genannten Unterlagen während des Ver-
öffentlichungszeitraums beim Referat für Stadtplanung und 
Bauordnung, Blumenstraße 28 b (Hochhaus), Erdgeschoss, 
Raum 071 (Auslegungsraum – barrierefreier Eingang an der 
Ostseite des Gebäudes, auf Blumenstraße 28 a), von Montag 
mit Freitag von 6 Uhr bis 18 Uhr als andere leicht zu errei-
chende Zugangsmöglichkeit öffentlich ausgelegt. Sie können 
ferner im Internet unter www.muenchen.de/auslegung einge-
sehen werden.

Auskünfte

Für Auskünfte zum Bebauungsplan stehen Ihnen Mitarbeite r*in-
nen des Referats für Stadtplanung und Bauordnung zur Ver-
fügung (telefonisch während der Dienststunden unter 089/233- 
25566 und per E-Mail unter plan.ha243v@muenchen.de).

Hinweise zur Abgabe von Stellungnahmen

 – Stellungnahmen können während der Dauer der Veröffentli-
chungsfrist abgegeben werden.

 – Die Stellungnahmen sollen elektronisch übermittelt wer-
den; dies kann direkt über die digitale Beteiligungsplattform 
„Bauleitplanung Online München“ erfolgen  
(https://bauleitplanung.muenchen.de). 

 – Bei Bedarf können die Stellungnahmen auch per EMail 
(s.o.) oder schriftlich per Post (Landeshauptstadt Mün-
chen, Referat für Stadtplanung und Bauordnung, Abteilung 
43/V, Blumenstraße 28 b, 80331 München) abgegeben  
werden oder nach telefonischer oder elektronischer Termin-
vereinbarung zur Niederschrift bei den oben genannten 
Kontaktdaten vorgebracht werden.

 – Zum Nachweis des fristgemäßen Eingangs einer Stellung-
nahme in Papierform wird für die letzten Tage der Ver
öffentlichung im Internet empfohlen, den Sonderbriefkas-
ten am Rathaus, Marienplatz 8 (neben dem Auskunftsschalter 
am Eingang Fischbrunnen), zu benutzen.

 – Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei 
der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksich-
tigt bleiben.

Datenschutz

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der 
Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchst. e der Datenschutz-Grund-
verordnung (DSGVO) i.V.m. § 3 BauGB und dem Bayerischen 
Datenschutzgesetz. Sofern Sie eine Stellungnahme ohne Ab-
senderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über 
das Ergebnis der Prüfung. Weitere Informationen entnehmen 
Sie bitte den „Datenschutzhinweisen zur Öffentlichkeitsbetei-
ligung im Bauleitplanverfahren“, das auf der o.g. digitalen  
Beteiligungsplattform „Bauleitplanung Online“ eingestellt ist 
und an o.g. Stelle vor Ort öffentlich ausliegt.

München, 15. März 2024 Referat für Stadtplanung
 und Bauordnung“

Bekanntmachung
Bauleitplanverfahren „MPark
hier:
Frühzeitige Unterrichtung und Erörterung der Öffentlich
keit gemäß § 3 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB)

Änderung des Flächennutzungsplanes
mit integrierter Landschaftsplanung für den Bereich III/27
und
Bebauungsplan mit Grünordnung Nr. 2192
Rupert-Mayer-Straße (nördlich),
Tölzer Straße (westlich),
August-Zeune-Weg (südlich),
Bahnlinie München-Lenggries (östlich)
(Teiländerung der Bebauungspläne Nr. 922 und 1272)

Stadtbezirk 19 – Thalkirchen-Obersendling-Forstenried- 
Fürstenried-Solln
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Die Planungsbegünstigten erwarben im Jahr 2017 Gewerbe-
flächen im „Sirius Business Park“ und streben eine Neuord-
nung und Nachverdichtung des Planungsgebiets an. 

Die Vollversammlung des Stadtrats hat am 25.10.2023 einen 
Beschluss zur Änderung des Flächennutzungsplans mit integ-
rierter Landschaftsplanung und Aufstellung des Bebauungs-
plans mit Grünordnung Nr. 2192 (Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / 
V 09130) gefasst und der Erarbeitung eines Masterplanes sowie 
der Auslobung von Realisierungswettbewerben zugestimmt. 
Mit der Aufstellung eines neuen Bebauungsplanes werden die 
rechtsverbindlichen Bebauungspläne Nrn. 922 und 1272 teil-
weise geändert. Das hierfür notwendige städtebauliche und 
landschaftsplanerische Gesamtkonzept wurde über eine 
Mehrfachbeauftragung entwickelt. Die Entwicklungsstudie 
des Büros MVRDV und der Freiraumplan von Keller Damm 
Kollegen GmbH (jetzt: Uniola GmbH) dienen als Grundlage für 
die Durchführung des § 3 Abs. 1 BauGB-Verfahrens. Beide 
sollen anschließend in einem Masterplan zusammengeführt 
und überarbeitet werden.

Im Planungsgebiet sollen gemischte Nutzungen realisiert wer-
den, die das Quartier neu beleben und für die Öffentlichkeit 
zugänglich machen. Neben gewerblichen Nutzungen (Büro, 
klassisches Gewerbe, Dienstleistung, Gastronomie etc.) sollen 
auch Wohnnutzungen mit der zugehörigen sozialen Infrastruk-
tur (Kindertageseinrichtung) realisiert werden. Sonderwohn-
formen wie beispielsweise studentisches und generationen-
übergreifendes betreutes Wohnen sind durch klassisches 
Wohnen zu ergänzen. Vorhandene gewerbliche Mieter*innen 
sollen an dem Standort langfristig gesichert werden, indem 
eine Verlagerung in Neubauten innerhalb des Planungsgebiets 
erfolgt. Ein Verdrängen der ortsansässigen Firmen ist zu  
vermeiden, ihnen sollen vor Ort Entwicklungsperspektiven er-
möglicht werden. Es sollen auch Flächen für neue Firmen  
geschaffen werden. Die Entwicklung soll im Sinne der Sozial-
verträglichkeit, Nachhaltigkeit, der Energieeffizienz sowie des 
Klimaschutzes und der Klimaanpassung erfolgen.

Im Zuge der Nachverdichtung sind auf dem Planungsgebiet 
attraktive öffentliche Grün- und private Freiflächen vorzuse-
hen, die von Beschäftigten und Anwohner*innen als auch von 
der Nachbarschaft für Erholung, Aufenthalt und Spiel genutzt 
werden können. Es soll eine Wegeverbindung durch das Ge-
biet entstehen, um u. a. die S-Bahn und U-Bahn auf kurzem 
Weg erreichen zu können. Die Freiflächen werden intensiv be-
grünt und Fassaden- als auch Dachbegrünungen vorgesehen. 
Entlang der Bahnlinie soll eine ökologische Vernetzung er-
möglicht werden, möglichst umfangreich der Baumbestand 
erhalten bleiben und Maßnahmen für die Klimaanpassung wie 
Regenwasserrückhalteflächen etc. vorgesehen werden. Darü-
ber hinaus ist die Nutzung von Dachflächen für die Bewohner- 
und Mitarbeiterschaft aber auch für öffentliche Nutzungen wie 
z. B. ein Café oder Restaurant vorzusehen. Es soll ein auto-
armes mit Fußwegen durchzogenes Quartier mit hoher Auf-
enthaltsqualität entstehen. Stellplätze sind in einer Tiefgarage 
unterzubringen. Ein Mobilitätskonzept soll dazu beitragen, 
den motorisierten Verkehr zu reduzieren.

Die Öffentlichkeit kann sich vom 05. April 2024 mit 07. Mai 
2024 zu den allgemeinen Zielen und Zwecken der Planung, 
sich wesentlich unterscheidenden Lösungen und den voraus-
sichtlichen Auswirkungen der Planung frühzeitig unterrich
ten und während dieser Frist äußern:

•  im Internet auf der digitalen Beteiligungsplattform „Bau
leitplanung Online München“. Hier besteht auch die Mög-
lichkeit, die Äußerung in Form einer Stellungnahme online 
abzugeben. Die Beteiligungsplattform ist unter folgender 
Adresse zu erreichen: https://bauleitplanung.muenchen.de 

• im Internet unter www.muenchen.de/auslegung

•  beim Referat für Stadtplanung und Bauordnung, Blumen-
straße 28 b (Hochhaus), Erdgeschoss, Raum 071 (Ausle-
gungsraum – barrierefreier Eingang an der Ostseite des  
Gebäudes, auf Blumenstraße 28 a), von Montag mit Freitag 
von 6 Uhr bis 18 Uhr

•  bei der Bezirksinspektion Süd, Implerstraße 11 
(Montag, Mittwoch, Freitag von 7.30 bis 12 Uhr,
Dienstag von 8.30 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr,
Donnerstag von 8.30 bis 15 Uhr) 
eine Einsichtnahme ist nur nach vorheriger telefonischer  
Terminvereinbarung unter 089/23339888 möglich

•  bei der Stadtbibliothek Sendling, Albert-Roßhaupter-
Straße 8 (Dienstag bis Freitag von 10 bis 19 Uhr und  
Samstag von 10 bis 15 Uhr).
Bitte informieren Sie sich im Internet unter  
https://www.muenchnerstadtbibliothek.de/ortezeiten 
oder telefonisch unter 089/233772433 über etwaige 
kurzfristige Abweichungen von den regulären Öffnungs
zeiten der Stadtbibliothek.

Zudem stehen Ihnen Mitarbeiter*innen des Referats für Stadt-
planung und Bauordnung für Auskünfte zum Bebauungsplan 
unter der Telefonnummer 089/233-22050 während der Dienst-
zeit Montag mit Donnerstag von 9.30 bis 12.30 Uhr und Frei-
tag von 9.30 Uhr bis 12 Uhr als auch per E-Mail unter 
plan.33p@muenchen.de zur Verfügung.
Grundsätzliche Aussagen zum Flächennutzungsplan erhalten 
Sie unter der Telefonnummer 089/233-24738 oder per E-Mail 
unter plan.fnp@muenchen.de.

Eine öffentliche Erörterung über die allgemeinen Ziele und 
Zwecke der Planung findet während der Unterrichtungsfrist 

am Donnerstag, den 18. April 2024 um 19 Uhr
im ThomasMannGymnasium, Gmunder Straße 45,  
81379 München

statt.

Die interessierten Bürger*innen werden hierzu eingeladen.

Die ergangenen Äußerungen werden im Rahmen der Aus-
wertung aller Äußerungen überprüft und fließen dann in das 
weitere Bauleitplanverfahren ein. Eine Entscheidung zu den 
Äußerungen wird durch den Stadtrat getroffen.

Datenschutz 
Hinweise zum Umgang mit Ihren personenbezogenen Daten 
entnehmen Sie bitte den 
„Datenschutzhinweisen zur Öffentlichkeitsbeteiligung im Bau-
leitplanverfahren“, das auf der o.g. digitalen Beteiligungsplatt-
form „Bauleitplanung Online“ eingestellt ist bzw. bei den o.g. 
Stellen vor Ort zur Einsicht bereit liegt.

München, 19. März 2024 Referat für Stadtplanung
 und Bauordnung“
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Öffentliche Bekanntmachung einer Baugenehmigung 
gem. Art. 66 Abs. 2 Satz 4 BayBO
Anwesen: Weißenburger Str. 32
Gemarkung: Sektion IX; Flurnr. 16470/0; Stadtbezirk: 5
Sanierung eines Mehrfamilienhauses mit Dämmung der 
Fassade und Anbau von Balkonanlagen

Mit Bescheid der Lokalbaukommission der Landeshauptstadt 
München vom 07.03.2024, Az. 1.2-2023-14500-21, wurde die 
Baugenehmigung für das oben genannte Vorhaben unter Auf-
lagen und einer Abweichung erteilt.

Den Nachbarn Fl.Nr.: 16467, Fl.Nr.: 16468, Fl.Nr.: 16469, Fl.Nr.: 
16471 und Fl.Nr.: 16472 dem Vorhaben nicht zugestimmt  
haben, ist gemäß Art. 66 Abs. 1 BayBO eine Ausfertigung des 
Baugenehmigungsbescheides zuzustellen. Nachdem sich die 
vorgenannten Grundstücke im Eigentum von mehr als 20 Mit-
eigentümern befinden, wird die erforderliche Zustellung durch 
öffentliche Bekanntmachung ersetzt. Die Zustellung gilt mit 
dem Tag der Bekanntmachung im Amtsblatt der Landeshaupt-
stadt München als bewirkt (Art. 66 Abs. 2 BayBO).

Die Nachbarn können die Akten des Baugenehmigungsver-
fahrens bei der Landeshauptstadt München, Referat für 
Stadtplanung und Bauordnung, Hauptabteilung IV - Lokalbau-
kommission, Blumenstraße 19, Zimmer 123, einsehen. Ver-
einbaren Sie dazu bitte einen Termin unter der E-Mailadresse 
plan.ha4-21@muenchen.de bzw. Telefonnummer 089/233-
25560.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach 
seiner Bekanntgabe Klage erhoben werden bei dem

Bayerischen Verwaltungsgericht München
Postfachanschrift: Postfach 20 05 43, 80005 München, 
Hausanschrift: Bayerstraße 30, 80335 München

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung

Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Nieder-
schrift oder elektronisch in einer für den Schriftformersatz zu-
gelassenen Form möglich. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs 
per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine 
rechtlichen Wirkungen! 

Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte Personen-
kreis Klagen grundsätzlich elektronisch einreichen.

Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwal-
tungsgerichten infolge der Klageerhebung eine Verfahrens-
gebühr fällig.

München, 12. März 2024  Referat für Stadtplanung   
und Bauordnung

 HA IV - Lokalbaukommission

Öffentliche Bekanntmachung einer Baugenehmigung 
gem. Art. 66 Abs. 2 Satz 4 BayBO
Anwesen: Mariannenstr. 3 – 5
Gemarkung Sektion II /Flurnrn. 2347/1 und 2348/1 /  
Stadtbezirk: 1
TEKTUR zu 1.220202001921 – Neubau eines dreige
schossigen Rückgebäudes (1 WE) auf dem rückwärtigen 
Grundstück beider Anwesen sowie Neugestaltung der 

Freiflächen – hier: Aufnehmen der neuen Grundstücks
aufteilung und Änderung des Lageplans

Mit Bescheid der Lokalbaukommission der Landeshauptstadt 
München vom 13.03.2024, Az. 1.201-2022-9772-21, wurde die 
Baugenehmigung für das oben genannte Vorhaben unter Auf-
lagen und Abweichungen erteilt.

Den Nachbarn Fl.Nr. 2346, 2347, 2348, 2368, 2350, 2351 und 
2349, die dem Vorhaben nicht zugestimmt haben, ist gemäß 
Art. 66 Abs. 1 BayBO eine Ausfertigung des Baugenehmi-
gungsbescheides zuzustellen. Nachdem sich die vorgenann-
ten Grundstücke im Eigentum von mehr als 20 Miteigentü-
mern befinden, wird die erforderliche Zustellung durch 
öffentliche Bekanntmachung ersetzt. Die Zustellung gilt mit 
dem Tag der Bekanntmachung im Amtsblatt der Landes-
hauptstadt München als bewirkt (Art. 66 Abs. 2 BayBO).

Die Nachbarn können die Akten des Baugenehmigungsver-
fahrens bei der Landeshauptstadt München, Referat für 
Stadtplanung und Bauordnung, Hauptabteilung IV - Lokalbau-
kommission, Blumenstraße 19, Zimmer 123, einsehen. Verein-
baren Sie dazu bitte einen Termin unter der E-Mailadresse 
plan.ha4-21@muenchen.de bzw. Telefonnummer 233 - 21544.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach 
seiner Bekanntgabe Klage erhoben werden bei dem

Bayerischen Verwaltungsgericht München
Postfachanschrift: Postfach 20 05 43, 80005 München, 
Hausanschrift: Bayerstraße 30, 80335 München

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung

Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Nieder-
schrift oder elektronisch in einer für den Schriftformersatz zu-
gelassenen Form möglich. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs 
per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine 
rechtlichen Wirkungen! 

Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte Personen-
kreis Klagen grundsätzlich elektronisch einreichen.

Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwal-
tungsgerichten infolge der Klageerhebung eine Verfahrens-
gebühr fällig.

München, 14. März 2024  Referat für Stadtplanung   
und Bauordnung

 HA IV - Lokalbaukommission

Öffentliche Bekanntmachung einer Baugenehmigung 
gem. Art. 66 Abs. 2 Satz 4 BayBO
Anwesen: Augustenstr. 3
Gemarkung Sektion IV / Fl.Nr. 5808/0 / Stadtbezirk 3 
ÄNDERUNGSANTRAG zu 1.220232366622 – Anbau von 
Balkonanlagen mit Einbau Austrittsgauben, Ertüchtigung 
Dachstuhl, Rückbau Gauben und Rettungsbalkone –  
Hier: kein Rückbau von Rettungsbalkone

Mit Bescheid der Lokalbaukommission der Landeshauptstadt 
München vom 12.03.2024, Az. 1.231-2024-3096-22, wurde die 
Baugenehmigung für das oben genannte Vorhaben unter Auf-
lagen und Abweichungen erteilt.
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Den Nachbarn Fl.Nr. 5809, Fl.Nr. 5846 und Fl.Nr. 5848, die 
dem Vorhaben nicht zugestimmt haben, ist gemäß Art. 66 
Abs. 1 BayBO eine Ausfertigung des Baugenehmigungsbe-
scheides zuzustellen. Nachdem sich die vorgenannten Grund-
stücke im Eigentum von mehr als 20 Miteigentümern befin-
den, wird die erforderliche Zustellung durch öffentliche 
Bekanntmachung ersetzt. Die Zustellung gilt mit dem Tag der 
Bekanntmachung im Amtsblatt der Landeshauptstadt Mün-
chen als bewirkt (Art. 66 Abs. 2 BayBO).

Die Nachbarn können die Akten des Baugenehmigungsver-
fahrens bei der Landeshauptstadt München, Referat für 
Stadtplanung und Bauordnung, Hauptabteilung IV - Lokalbau-
kommission, Blumenstraße 19, Zimmer 209, einsehen. Verein-
baren Sie dazu bitte einen Termin unter der E-Mailadresse 
plan.ha4-22@muenchen.de.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach 
seiner Bekanntgabe Klage erhoben werden bei dem

Bayerischen Verwaltungsgericht München
Postfachanschrift: Postfach 20 05 43, 80005 München, 
Hausanschrift: Bayerstraße 30, 80335 München

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung

Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Nieder-
schrift oder elektronisch in einer für den Schriftformersatz zu-
gelassenen Form möglich. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs 
per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine 
rechtlichen Wirkungen! 

Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte Personen-
kreis Klagen grundsätzlich elektronisch einreichen.

Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwal-
tungsgerichten infolge der Klageerhebung eine Verfahrens-
gebühr fällig.

München, 12. März 2024  Referat für Stadtplanung   
und Bauordnung

 HA IV - Lokalbaukommission

Öffentliche Bekanntmachung einer Baugenehmigung 
gem. Art. 66 Abs. 2 Satz 4 BayBO
Anwesen: Augustenstr. 87 – 89
Gemarkung Sektion III / Flurnr. 5042/0 / Stadtbezirk: 3
Dachgeschossneubau mit Teilabbruch, baulichen  
Veränderungen, neuen Aufzugsanlagen und Fluchtleitern

Mit Bescheid der Lokalbaukommission der Landeshauptstadt 
München vom 15.03.2024, Az. 1.2-2023-15882-22, wurde die 
Baugenehmigung für das oben genannte Vorhaben unter Auf-
lagen, Nebenstimmungen und Abweichungen erteilt.

Den Nachbarn Fl.Nr. 5044, Fl.Nr. 5050, Fl.Nr. 5041, Fl.Nr. 
5039, FlNr. 5033 und Fl.Nr. 5032, die dem Vorhaben nicht zu-
gestimmt haben, ist gemäß Art. 66 Abs. 1 BayBO eine Ausfer-
tigung des Baugenehmigungsbescheides zuzustellen. Nach-
dem sich die vorgenannten Grundstücke im Eigentum von 
mehr als 20 Miteigentümern befinden, wird die erforderliche 
Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt. Die  

Zustellung gilt mit dem Tag der Bekanntmachung im Amts-
blatt der Landeshauptstadt München als bewirkt (Art. 66 Abs. 2 
BayBO).

Die Nachbarn können die Akten des Baugenehmigungsver-
fahrens bei der Landeshauptstadt München, Referat für 
Stadtplanung und Bauordnung, Hauptabteilung IV - Lokalbau-
kommission, Blumenstraße 19, Zimmer 211, einsehen. Ver-
einbaren Sie dazu bitte einen Termin unter der E-Mailadresse 
plan.ha4-22@muenchen.de.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach 
seiner Bekanntgabe Klage erhoben werden bei dem

Bayerischen Verwaltungsgericht München
Postfachanschrift: Postfach 20 05 43, 80005 München, 
Hausanschrift: Bayerstraße 30, 80335 München

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung

Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Nieder-
schrift oder elektronisch in einer für den Schriftformersatz zu-
gelassenen Form möglich. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs 
per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine 
rechtlichen Wirkungen! 

Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte Personen-
kreis Klagen grundsätzlich elektronisch einreichen.

Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwal-
tungsgerichten infolge der Klageerhebung eine Verfahrens-
gebühr fällig.

München, 15. März 2024 Referat für Stadtplanung 
 und Bauordnung
 HA IV - Lokalbaukommission

Öffentliche Bekanntmachung einer Baugenehmigung 
gem. Art. 66 Abs. 2 Satz 4 BayBO
Anwesen: Schmellerstr. 20  
Gemarkung: Sektion VI Flurnr. 10363/0; Stadtbezirk: 2
Errichtung von 6 Balkonen anstelle der Bestandsbalkone 
Vorderhaus

Mit Bescheid der Lokalbaukommission der Landeshauptstadt 
München vom 12.03.2024, Az. 1.23-2023-19915-21, wurde die 
Baugenehmigung für das oben genannte Vorhaben unter Auf-
lagen und Abweichungen erteilt.

Den Nachbarn Fl.Nr.: 10338, Fl.Nr.: 10341, Fl.Nr.: 10342, Fl.Nr.: 
10362 und Fl.Nr.: 10364, die dem Vorhaben nicht zugestimmt 
haben, ist gemäß Art. 66 Abs. 1 BayBO eine Ausfertigung des 
Baugenehmigungsbescheides zuzustellen. Nachdem sich die 
vorgenannten Grundstücke im Eigentum von mehr als 20 Mit-
eigentümern befinden, wird die erforderliche Zustellung durch 
öffentliche Bekanntmachung ersetzt. Die Zustellung gilt mit 
dem Tag der Bekanntmachung im Amtsblatt der Landeshaupt-
stadt München als bewirkt (Art. 66 Abs. 2 BayBO).

Die Nachbarn können die Akten des Baugenehmigungsver-
fahrens bei der Landeshauptstadt München, Referat für 
Stadtplanung und Bauordnung, Hauptabteilung IV - Lokalbau-
kommission, Blumenstraße 19, Zimmer 123, einsehen. Verein-
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baren Sie dazu bitte einen Termin unter der E-Mailadresse 
plan.ha4-21@muenchen.de bzw. Telefonnummer 089/233-
25560.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach 
seiner Bekanntgabe Klage erhoben werden bei dem

Bayerischen Verwaltungsgericht München
Postfachanschrift: Postfach 20 05 43, 80005 München, 
Hausanschrift: Bayerstraße 30, 80335 München

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung

Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Nieder-
schrift oder elektronisch in einer für den Schriftformersatz zu-
gelassenen Form möglich. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs 
per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine 
rechtlichen Wirkungen! 

Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte Personen-
kreis Klagen grundsätzlich elektronisch einreichen.

Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwal-
tungsgerichten infolge der Klageerhebung eine Verfahrens-
gebühr fällig.

München, 12. März 2024  Referat für Stadtplanung   
und Bauordnung

 HA IV - Lokalbaukommission

Öffentliche Bekanntmachung einer Baugenehmigung 
gem. Art. 66 Abs. 2 Satz 4 BayBO
Anwesen: Elisabethstr. 25
Gemarkung Sektion III / Fl.Nr. 4882/6 / Stadtbezirk 4
ÄNDERUNGSANTRAG zu 1.220231230422 – Ausbau  
eines BestandDachstuhls zu zwei Wohnungen, Umbau 
einer Bestandswohnung im 1. Dachgeschoss, Anbau  
eines Personenaufzugs mit verglastem Schacht, Einbau 
von Dachgauben, eines Dacheinschnitts sowie einer 
Dach terrasse / hier: Änderung Hofzugang, Aufzugzustiege

Mit Bescheid der Lokalbaukommission der Landeshauptstadt 
München vom 14.03.2024, Az. 1.231-2023-20374-22, wurde 
die Baugenehmigung für das oben genannte Vorhaben unter 
Auflagen, Nebenstimmungen und Abweichungen erteilt.

Den Nachbarn Fl.Nr. 4882/14, Fl.Nr. 4881/4, Fl.Nr. 4821/7 und 
Fl.Nr. 429/10, die dem Vorhaben nicht zugestimmt haben, ist 
gemäß Art. 66 Abs. 1 BayBO eine Ausfertigung des Bauge-
nehmigungsbescheides zuzustellen. Nachdem sich die vorge-
nannten Grundstücke im Eigentum von mehr als 20 Miteigen-
tümern befinden, wird die erforderliche Zustellung durch 
öffentliche Bekanntmachung ersetzt. Die Zustellung gilt mit 
dem Tag der Bekanntmachung im Amtsblatt der Landeshaupt-
stadt München als bewirkt (Art. 66 Abs. 2 BayBO).

Die Nachbarn können die Akten des Baugenehmigungsver-
fahrens bei der Landeshauptstadt München, Referat für 
Stadtplanung und Bauordnung, Hauptabteilung IV - Lokalbau-
kommission, Blumenstraße 19, Zimmer 209, einsehen. Verein-
baren Sie dazu bitte einen Termin unter der E-Mailadresse 
plan.ha4-22@muenchen.de.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach 
seiner Bekanntgabe Klage erhoben werden bei dem

Bayerischen Verwaltungsgericht München
Postfachanschrift: Postfach 20 05 43, 80005 München, 
Hausanschrift: Bayerstraße 30, 80335 München

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung

Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Nieder-
schrift oder elektronisch in einer für den Schriftformersatz zu-
gelassenen Form möglich. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs 
per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine 
rechtlichen Wirkungen! 

Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte Personen-
kreis Klagen grundsätzlich elektronisch einreichen.

Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwal-
tungsgerichten infolge der Klageerhebung eine Verfahrens-
gebühr fällig.

München, 14. März 2024 Referat für Stadtplanung  
 und Bauordnung
 HA IV - Lokalbaukommission

Öffentliche Bekanntmachung einer Baugenehmigung 
gem. Art. 66 Abs. 2 Satz 4 BayBO
Anwesen: Görzer Str. 
Gemarkung: Perlach, Flurnr.: 924/0, Stadtbezirk: 16
Neubau eines FußballKunstrasenspielfeldes mit Flutlicht / 
Ballfangzaun auf dem best. FußballTennenplatz

Mit Bescheid der Lokalbaukommission der Landeshauptstadt 
München vom 12.03.2024, Az. 6024-1.2-2022-24252-31, wurde 
die Baugenehmigung für das oben genannte Vorhaben unter 
Nebenstimmungen erteilt.

Den Nachbarn, die dem Vorhaben nicht zugestimmt haben, ist 
gemäß Art.66 Abs. 1 BayBO eine Ausfertigung des Bauge-
nehmigungsbescheides zuzustellen. Die Nachbarzustellung 
wird gemäß Art. 66 Abs. 1 Satz 4 BayBO in pflichtgemäßer Er-
messensausübung aufgrund der großen Anzahl an Nachbarn 
(mehr als 20 Miteigentümer) entsprechend Art. 66 Abs. 2 Satz 
4 BayBO durch öffentliche Bekanntmachung im Amtsblatt der 
Landeshauptstadt München ersetzt. Die Zustellung gilt mit 
dem Tag der Bekanntmachung im Amtsblatt der Landeshaupt-
stadt München als bewirkt (Art. 66 Abs. 2 BayBO). Die Nach-
barn haben die Möglichkeit, entsprechend der Rechtsbehelfs-
belehrung gegen den Bescheid Klage einzulegen.

Die Nachbarn können die Akten des Baugenehmigungsver-
fahrens bei der Landeshauptstadt München, Referat für 
Stadtplanung und Bauordnung, Hauptabteilung IV - Lokalbau-
kommission, Blumenstraße 19, Zimmer 309, einsehen. Verein-
baren Sie dazu bitte einen Termin unter der E-Mailadresse 
plan.ha4-31@muenchen.de bzw. Telefonnummer 233 - 20549.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach 
seiner Bekanntgabe Klage erhoben werden bei dem

Bayerischen Verwaltungsgericht München
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Postfachanschrift: Postfach 20 05 43, 80005 München, 
Hausanschrift: Bayerstraße 30, 80335 München

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung

Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Nieder-
schrift oder elektronisch in einer für den Schriftformersatz zu-
gelassenen Form möglich. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs 
per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine 
rechtlichen Wirkungen! 

Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte Personen-
kreis Klagen grundsätzlich elektronisch einreichen.

Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwal-
tungsgerichten infolge der Klageerhebung eine Verfahrens-
gebühr fällig.

München, 12.03.2024 Referat für Stadtplanung   
 und Bauordnung
 HA IV - Lokalbaukommission

Öffentliche Bekanntmachung eines Vorbescheides gem. 
Art. 71 Satz 4 i.V.m. Art. 66 Abs. 2 Satz 4 BayBO
Anwesen: Ollenhauerstr. 19
Gemarkung: Perlach, Flurnr.: 1800/55, Stadtbezirk: 16
Anbau eines Wohngebäudes mit 8 WE und Gewerbe im 
EG sowie Neubau eines aufgeständerten Wohngebäudes 
mit 12 WE – VORBESCHEID

Mit Bescheid der Lokalbaukommission der Landeshauptstadt 
München vom 18.03.2024, Az. 6024-1.7-2023-23884-31, wurde 
der Vorbescheid für das oben genannte Vorhaben erteilt.

Den Nachbarn, die dem Vorhaben nicht zugestimmt haben, ist 
gemäß Art. 71 Satz 4 i.V.m. Art. 66 Abs. 1 BayBO eine Ausferti-
gung des Vorbescheides zuzustellen. Nachdem sich die be-
nachbarten Grundstücke im Eigentum von mehr als 20 Mitei-
gentümern befinden, wird die erforderliche Zustellung durch 
öffentliche Bekanntmachung ersetzt. Die Zustellung gilt mit dem 
Tag der Bekanntmachung im Amtsblatt der Landeshauptstadt 
München als bewirkt (Art. 71 Satz 4 i.V.m. Art. 66 Abs. 2 BayBO).

Die Nachbarn können die Akten des Vorbescheidsverfahrens 
bei der Landeshauptstadt München, Referat für Stadtplanung 
und Bauordnung, Hauptabteilung IV - Lokalbaukommission, 
Blumenstraße 19, Zimmer 309, einsehen. Vereinbaren Sie 
dazu bitte einen Termin unter der E-Mailadresse  
plan.ha4-31@muenchen.de bzw. Telefonnummer 233 - 20549.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach 
seiner Bekanntgabe Klage erhoben werden bei dem

Bayerischen Verwaltungsgericht München
Postfachanschrift: Postfach 20 05 43, 80005 München, 
Hausanschrift: Bayerstraße 30, 80335 München

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung

Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Nieder-
schrift oder elektronisch in einer für den Schriftformersatz zu-
gelassenen Form möglich. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs 
per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine 
rechtlichen Wirkungen! 

Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte Personen-
kreis Klagen grundsätzlich elektronisch einreichen. 

Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwal-
tungsgerichten infolge der Klageerhebung eine Verfahrens-
gebühr fällig.

München, 18. März 2024  Referat für Stadtplanung   
und Bauordnung

 HA IV - Lokalbaukommission

Öffentliche Bekanntmachung einer Baugenehmigung 
gem. Art. 66 Abs. 2 Satz 4 BayBO
Anwesen: St.ZenoWeg 4
Gemarkung, Sektion VII, Flurnr. 12937/16, Stadtbezirk: 18
Anbau an ein Wohngebäude mit baulicher Anpassung im 
Bestand

Mit Bescheid der Lokalbaukommission der Landeshauptstadt 
München vom 11.03.2024, Az. 6024-1.2-2023-16772-33, wurde 
die Baugenehmigung für das oben genannte Vorhaben unter 
Nebenstimmungen/Befreiungen erteilt.

Den Nachbarn, die dem Vorhaben nicht zugestimmt haben, 
 ist gemäß Art. 66 Abs. 1 BayBO eine Ausfertigung des Bau-
genehmigungsbescheides zuzustellen. Nachdem sich die  
benachbarten Grundstücke im Eigentum von mehr als 20 Mit-
eigentümern befinden, wird die erforderliche Zustellung durch 
öffentliche Bekanntmachung ersetzt. Die Zustellung gilt mit 
dem Tag der Bekanntmachung im Amtsblatt der Landeshaupt-
stadt München als bewirkt (Art. 66 Abs. 2 BayBO).

Die Nachbarn können die Akten des Baugenehmigungsver-
fahrens bei der Landeshauptstadt München, Referat für 
Stadtplanung und Bauordnung, Hauptabteilung IV - Lokalbau-
kommission, Blumenstraße 19, Zimmer 436, einsehen. Verein-
baren Sie dazu bitte einen Termin unter der E-Mailadresse 
plan.ha4-33@muenchen.de bzw. Telefonnummer 233 - 25022.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach 
seiner Bekanntgabe Klage erhoben werden bei dem

Bayerischen Verwaltungsgericht München
Postfachanschrift: Postfach 20 05 43, 80005 München, 
Hausanschrift: Bayerstraße 30, 80335 München

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung

Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Nieder-
schrift oder elektronisch in einer für den Schriftformersatz zu-
gelassenen Form möglich. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs 
per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine 
rechtlichen Wirkungen! 

Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte Personen-
kreis Klagen grundsätzlich elektronisch einreichen.

Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwal-
tungsgerichten infolge der Klageerhebung eine Verfahrens-
gebühr fällig.

München, 11. März 2024  Referat für Stadtplanung   
und Bauordnung

 HA IV - Lokalbaukommission



Amtsblatt der Landeshauptstadt München – Nr. 9/2024

228

Öffentliche Bekanntmachung einer Baugenehmigung 
gem. Art. 66 Abs. 2 Satz 4 BayBO
Anwesen: Naupliastr. 103
Gemarkung Sektion VII, Flurnr. 12878/24, Stadtbezirk: 18
Neubau eines Einfamilienhauses mit Carport und  
versenkbaren Parker (für Bestand)

Mit Bescheid der Lokalbaukommission der Landeshauptstadt 
München vom 12.03.2024, Az. 1.23-2023-24272-33, wurde  
die Baugenehmigung für das oben genannte Vorhaben unter 
Baumschutzrechtliche Gestattung und Nebenstimmungen  
erteilt.
 
Den Nachbarn, die dem Vorhaben nicht zugestimmt haben, ist 
gemäß Art. 66 Abs. 1 BayBO eine Ausfertigung des Bauge-
nehmigungsbescheides zuzustellen. Nachdem sich die vorge-
nannten Grundstücke im Eigentum von mehr als 20 Miteigen-
tümern befinden, wird die erforderliche Zustellung durch 
öffentliche Bekanntmachung ersetzt. Die Zustellung gilt mit 
dem Tag der Bekanntmachung im Amtsblatt der Landeshaupt-
stadt München als bewirkt (Art. 66 Abs. 2 BayBO).

Die Nachbarn können die Akten des Baugenehmigungsver-
fahrens bei der Landeshauptstadt München, Referat für 
Stadtplanung und Bauordnung, Hauptabteilung IV - Lokalbau-
kommission, Blumenstraße 19, Zimmer 438, einsehen. Verein-
baren Sie dazu bitte einen Termin unter der E-Mailadresse 
plan.ha4-33@muenchen.de bzw. Telefonnummer 233 - 25914.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach 
seiner Bekanntgabe Klage erhoben werden bei dem

Bayerischen Verwaltungsgericht München
Postfachanschrift: Postfach 20 05 43, 80005 München, 
Hausanschrift: Bayerstraße 30, 80335 München

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung

Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Nieder-
schrift oder elektronisch in einer für den Schriftformersatz zu-
gelassenen Form möglich. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs 
per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine 
rechtlichen Wirkungen! 

Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte Personen-
kreis Klagen grundsätzlich elektronisch einreichen.

Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwal-
tungsgerichten infolge der Klageerhebung eine Verfahrens-
gebühr fällig.

München, 12. März 2024  Referat für Stadtplanung   
und Bauordnung

 HA IV - Lokalbaukommission

Öffentliche Bekanntmachung einer Baugenehmigung 
gem. Art. 66 Abs. 2 Satz 4 BayBO
Anwesen: Hohenzollernstr. 5
Gemarkung Sektion III/Flurnr. 4455/0 /Stadtbezirk: 12
Umnutzung Ladengeschäft 1 zu einer Nutzungseinheit 
Fitnessklub im Erdgeschoss und 1. Untergeschoss

Mit Bescheid der Lokalbaukommission der Landeshauptstadt 
München vom 07.02.2024, Az. 1.1-2023-16215-41, wurde die 

Baugenehmigung für das oben genannte Vorhaben unter Auf-
lagen/Nebenstimmungen/Abweichungen/Befreiungen erteilt.

Den Nachbarn Fl.Nr.: 4449/4; 4450; 4454/1; 4454; 4458 und 
Fl.Nr.: 4459 die dem Vorhaben nicht zugestimmt haben, ist 
gemäß Art. 66 Abs. 1 BayBO eine Ausfertigung des Bauge-
nehmigungsbescheides zuzustellen. Nachdem sich die vorge-
nannten Grundstücke im Eigentum von mehr als 20 Miteigen-
tümern befinden, wird die erforderliche Zustellung durch 
öffentliche Bekanntmachung ersetzt. Die Zustellung gilt mit 
dem Tag der Bekanntmachung im Amtsblatt der Landeshaupt-
stadt München als bewirkt (Art. 66 Abs. 2 BayBO).

Die Nachbarn können die Akten des Baugenehmigungsver-
fahrens bei der Landeshauptstadt München, Referat für 
Stadtplanung und Bauordnung, Hauptabteilung IV - Lokalbau-
kommission, Blumenstraße 19, Zimmer 538, einsehen. Verein-
baren Sie dazu bitte einen Termin unter der E-Mailadresse 
plan.ha4-41@muenchen.de bzw. Telefonnummer 233 - 24545.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach 
seiner Bekanntgabe Klage erhoben werden bei dem

Bayerischen Verwaltungsgericht München
Postfachanschrift: Postfach 20 05 43, 80005 München, 
Hausanschrift: Bayerstraße 30, 80335 München

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung

Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Nieder-
schrift oder elektronisch in einer für den Schriftformersatz zu-
gelassenen Form möglich. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs 
per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine 
rechtlichen Wirkungen! 

Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte Personen-
kreis Klagen grundsätzlich elektronisch einreichen.

Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwal-
tungsgerichten infolge der Klageerhebung eine Verfahrens-
gebühr fällig.

München, 11. März 2024  Referat für Stadtplanung   
und Bauordnung

 HA IV - Lokalbaukommission

Öffentliche Bekanntmachung einer Baugenehmigung 
gem. Art. 66 Abs. 2 Satz 4 BayBO
Anwesen: Feldmochinger Str. 16
Fl.Nr. 1044/0 Gemarkung Moosach
Stadtbezirk 10
Neubau eines Wohngebäudes mit Hofgebäude und  
Tiefgarage – ÄNDERUNGSANTRAG zu 1.2322021967742
Hier: Brandschutz Aufzug Wohnhaus (Teil 1) sowie Ände
rung Standort Lüftungsöffnungen Tiefgarage (Teil 2)

Mit Bescheid der Lokalbaukommission der Landeshauptstadt 
München vom 18.03.2024, Az. 6024-1.232-2023-23313-42, 
wurde die Baugenehmigung für das oben genannte Vorhaben 
unter Nebenstimmungen und Abweichungen erteilt.

Den Nachbarn Fl.Nrn. 1042/0 (Hardenbergstr. 2-2c), 1041/2 
(Hardenbergstr. 4-6 / Abbachstr. 13-15), 1044/5 (Abbachstr. 
11), 1045/25 (Feldmochinger Str. 14a) und 1045/2 (Feld-
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mochinger Str. 14), die dem Vorhaben nicht zugestimmt ha-
ben, ist gemäß Art. 66 Abs. 1 BayBO eine Ausfertigung des 
Baugenehmigungsbescheides zuzustellen. Nachdem sich die 
vorgenannten Grundstücke im Eigentum von mehr als 20 Mit-
eigentümern befinden, wird die erforderliche Zustellung durch 
öffentliche Bekanntmachung ersetzt. Die Zustellung gilt mit 
dem Tag der Bekanntmachung im Amtsblatt der Landeshaupt-
stadt München als bewirkt (Art. 66 Abs. 2 BayBO).

Die Nachbarn können die Akten des Baugenehmigungsver-
fahrens bei der Landeshauptstadt München, Referat für 
Stadtplanung und Bauordnung, Hauptabteilung IV - Lokalbau-
kommission, Blumenstraße 19, Zimmer 524, einsehen. Verein-
baren Sie dazu bitte einen Termin unter der E-Mailadresse 
plan.ha4-42 bzw. Telefonnummer 233 - 22230.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach 
seiner Bekanntgabe Klage erhoben werden bei dem

Bayerischen Verwaltungsgericht München
Postfachanschrift: Postfach 20 05 43, 80005 München, 
Hausanschrift: Bayerstraße 30, 80335 München

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung

Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Nieder-
schrift oder elektronisch in einer für den Schriftformersatz zu-
gelassenen Form möglich. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs 
per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine 
rechtlichen Wirkungen! 

Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte Personen-
kreis Klagen grundsätzlich elektronisch einreichen.

Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwal-
tungsgerichten infolge der Klageerhebung eine Verfahrens-
gebühr fällig.

München, 18. März 2024 Referat für Stadtplanung  
 und Bauordnung
 HA IV - Lokalbaukommission

Öffentliche Bekanntmachung einer Baugenehmigung 
gem. Art. 66 Abs. 2 Satz 4 BayBO 
Anwesen: Veldener Str. 124 
Gemarkung Pasing / Flurnr. 1379/29 / Stadtbezirk: 21 
Anbau eines Wintergartens sowie Errichtung eines  
Eingangsanbaus an ein Reihenmittelhaus. 

Mit Bescheid der Lokalbaukommission der Landeshauptstadt 
München vom 14.03.2024, Az. 6024-1.23-2023-23622-43, 
wurde die Baugenehmigung für das oben genannte Vorhaben 
unter Auflagen/Nebenstimmungen/Abweichungen/Befreiun-
gen erteilt. 

Den Nachbarn Fl.Nr.: 1379/30 und Fl.Nr.: 1379/65, die dem 
Vorhaben nicht zugestimmt haben, ist gemäß Art. 66 Abs. 1 
BayBO eine Ausfertigung des Baugenehmigungsbescheides 
zuzustellen. Nachdem sich die vorgenannten Grundstücke im 
Eigentum von mehr als 20 Miteigentümern befinden, wird die 
erforderliche Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung 
ersetzt. Die Zustellung gilt mit dem Tag der Bekanntmachung 
im Amtsblatt der Landeshauptstadt München als bewirkt (Art. 
66 Abs. 2 BayBO). 

Die Nachbarn können die Akten des Baugenehmigungsver-
fahrens bei der Landeshauptstadt München, Referat für 
Stadtplanung und Bauordnung, Hauptabteilung IV - Lokalbau-
kommission, Blumenstraße 19, einsehen. Vereinbaren Sie 
dazu bitte einen Termin unter der E-Mailadresse  
plan.ha4-43@muenchen.de bzw. Telefonnummer 233 - 22182. 

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach 
seiner Bekanntgabe Klage erhoben werden bei dem 

Bayerischen Verwaltungsgericht München 
Postfachanschrift: Postfach 20 05 43, 80005 München, 
Hausanschrift: Bayerstraße 30, 80335 München 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung

Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Nieder-
schrift oder elektronisch in einer für den Schriftformersatz zu-
gelassenen Form möglich. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs 
per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine 
rechtlichen Wirkungen!  

Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte Personen-
kreis Klagen grundsätzlich elektronisch einreichen. 

Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwal-
tungsgerichten infolge der Klageerhebung eine Verfahrens-
gebühr fällig.

München, 15. März 2024 Referat für Stadtplanung 
 und Bauordnung 
 HA IV - Lokalbaukommission

Öffentliche Bekanntmachung einer Baugenehmigung 
gem. Art. 66 Abs. 2 Satz 4 BayBO 
Anwesen: Pörtschacher Str. 1a 
Gemarkung/Flurnr./Stadtbezirk: Pasing, Fl.Nr.: 1408/33 
Aufbau eines Laternendachs und energetische Sanierung 
des eingeschossigen Anbaus bei einem Reihenendhaus 

Mit Bescheid der Lokalbaukommission der Landeshauptstadt 
München vom 18.03.2024, Az. 6024-1.23-2024-1532-43, wurde 
die Baugenehmigung für das oben genannte Vorhaben unter 
Auflagen/Nebenstimmungen/Abweichungen/Befreiungen er-
teilt. 

Der Bauantrag vom 26.01.2024 nach Plan Nr. 2024-01532 (1 
Duplikatsplan) wird hiermit im vereinfachten Genehmigungs-
verfahren genehmigt. 

Den Nachbarn Fl.Nr.: 1408/60, die dem Vorhaben nicht zuge-
stimmt haben, ist gemäß Art. 66 Abs. 1 BayBO eine Ausferti-
gung des Baugenehmigungsbescheides zuzustellen. Nach-
dem sich die vorgenannten Grundstücke im Eigentum von 
mehr als 20 Miteigentümern befinden, wird die erforderliche 
Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt. Die 
Zustellung gilt mit dem Tag der Bekanntmachung im Amtsblatt 
der Landeshauptstadt München als bewirkt (Art. 66 Abs. 2 
BayBO). 

Die Nachbarn können die Akten des Baugenehmigungsver-
fahrens bei der Landeshauptstadt München, Referat für 
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Stadtplanung und Bauordnung, Hauptabteilung IV - Lokalbau-
kommission, Blumenstraße 19, Zimmer 425, einsehen. Verein-
baren Sie dazu bitte einen Termin unter der E-Mailadresse 
plan.ha4-43@muenchen.de bzw. Telefonnummer 233 - 20480.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach 
seiner Bekanntgabe Klage erhoben werden bei dem 

Bayerischen Verwaltungsgericht München 
Postfachanschrift: Postfach 20 05 43, 80005 München, 
Hausanschrift: Bayerstraße 30, 80335 München 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung 

Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Nieder-
schrift oder elektronisch in einer für den Schriftformersatz zu-
gelassenen Form möglich. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs 
per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine 
rechtlichen Wirkungen 

Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte Personen-
kreis Klagen grundsätzlich elektronisch einreichen.

 Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwal-
tungsgerichten infolge der Klageerhebung eine Verfahrens-
gebühr fällig. 

München, 18. März 2024 Referat für Stadtplanung   
 und Bauordnung   
 HA IV - Lokalbaukommission

Änderung des Flächennutzungsplans
mit integrierter Landschaftsplanung
für den Bereich IV/41
Kirschstraße (östlich),  
Esmarchstraße (östlich und südlich),  
Hintermeierstraße (südlich),
Bahnlinie MünchenTreuchtlingen (westlich)  
und Allacher Straße (nördlich)

Die vom Stadtrat der Landeshauptstadt München am 
20.12.2023 beschlossene Änderung des Flächennutzungs-
plans mit integrierter Landschaftsplanung für den Bereich 
IV/41 Kirschstraße (östlich), Esmarchstraße (östlich und süd-
lich), Hintermeierstraße (südlich), Bahnlinie München-Treucht-
lingen (westlich) und Allacher Straße (nördlich), wurde mit  
Hinweisen von der Regierung von Oberbayern mit Bescheid 
vom 11.03.2024 – Az. ROB-3-4621.34_14-1-12 – gemäß § 6 
des Baugesetzbuches genehmigt.

Die Änderung wird mit der Bekanntmachung gemäß § 6 Abs. 5 
des Baugesetzbuches wirksam.

Die Flächennutzungsplanänderung wird mit der Begründung 
und der zusammenfassenden Erklärung vom Tag der Veröf-
fentlichung dieser Bekanntmachung an zur Einsicht beim  
Referat für Stadtplanung und Bauordnung – Hauptabteilung I, 
Blumenstraße 31 (Eingang Angertorstraße 2), 80331 München, 
III. Stock, Zimmer 328, bereitgehalten. Termine zur Einsicht-
nahme können telefonisch unter der Telefonnummer 089 /  
233 2 60 89 oder per E-Mail unter plan.fnp@muenchen.de  
vereinbart werden. Auf Verlangen wird über den Inhalt der  
Flächennutzungsplanänderung Auskunft gegeben.

Hinweis gemäß § 215 des Baugesetzbuches

Unbeachtlich werden

1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 
Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften,

2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und

3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung 
des Flächennutzungsplans schriftlich gegenüber der Gemeinde 
unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sach-
verhalts geltend gemacht worden sind.

München, 28. März 2024 Referat für Stadtplanung 
 und Bauordnung

Bekanntmachung
Personenbeförderungsgesetz (PBefG) und Gesetz über 
die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) 
Stadtwerke München GmbH
Neubau der Straßenbahnstrecke Tram Nordtangente 
Planfeststellungsabschnitt 3 Cosimastraße –  
SBahnhof Johanneskirchen
Planfeststellungsverfahren nach § 28 PBefG  
mit integrierter Umweltverträglichkeitsprüfung
Tektur A und B

Die Planunterlagen liegen zur allgemeinen Einsicht aus bei der

Landeshauptstadt München, Referat für Stadtplanung und 
Bauordnung,
Blumenstraße 28b, 80331 München, 
Auslegungsraum 071 Erdgeschoss
(barrierefreier Eingang an der Ostseite des Gebäudes,  
Blumenstraße 28a),

vom 11.04.2024 bis einschließlich 10.05.2024

Montag bis Freitag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und  
von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Die Planfeststellungsunterlagen können auch auf der Internet-
seite der Landeshauptstadt München unter folgendem Link 
abgerufen werden: www.muenchen.de/auslegung 
Rechtlich maßgebend sind gem. Art. 27a Abs. 1 Satz 4 BayVwV-
fG allerdings allein die in Papierform ausliegenden Unterlagen.

1.  Jeder, dessen Belange durch die Planungsänderung Tektur 
A und/oder B erstmals oder stärker als bisher berührt wer-
den, kann bis spätestens einen Monat nach Ende der Aus-
legung, also bis zum Ablauf des 10.06.2024, Einwendungen 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der

Regierung von Oberbayern
Maximilianstraße 39
80538 München

oder bei der
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Landeshauptstadt München
Referat für Stadtplanung und Bauordnung –  
HA I Stadtentwicklungsplanung 
Blumenstraße 31
80331 München 
Zi. 140 

erheben.

Anerkannte Natur- und Umweltschutzverbände sowie aner-
kannte Verbände nach dem Behindertengleichstellungsge-
setz im Sinne des Art. 73 Abs. 4 Satz 5 des Bayerischen 
Verwaltungsverfahrensgesetzes können innerhalb dersel-
ben Frist bei den beiden vorgenannten Behörden schriftlich 
oder zur Niederschrift Stellungnahmen zu der Planänderung 
abgeben. Einwendungen und Stellungnahmen zur Nieder-
schrift bei der Regierung von Oberbayern können nur nach 
vorheriger telefonischer Terminvereinbarung unter 089/2176 
2152 abgegeben werden. Einwendungen und Stellungnah-
men können auch elektronisch, aber nur mit einer qualifi-
zierten elektronischen Signatur nach dem Signaturgesetz 
versehen, unter der Adresse poststelle@reg-ob.bayern.de 
erhoben werden. Einwendungen mit „konventioneller“ E-Mail 
ohne qualifizierte elektronische Signatur sind unwirksam. 
Einwendungen, die nach Ablauf der Einwendungsfrist erho-
ben werden, sind ausgeschlossen, soweit sie nicht auf be-
sonderen privatrechtlichen Titeln beruhen. Die Einwendung 
muss den geltend gemachten Belang und das Maß seiner 
Beeinträchtigung erkennen lassen. 
In Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Unter-
schriftslisten unterzeichnet oder in Form vervielfältigter 
gleichlautender Texte eingereicht werden (gleichförmige 
Einwendungen), ist ein Unterzeichner mit Namen, Beruf und 
Anschrift als Vertreter der übrigen Unterzeichner für das 
Verfahren zu bezeichnen, soweit er nicht von ihnen als Be-
vollmächtigter bestellt ist. Diese Angaben müssen deutlich 
sichtbar auf jeder mit einer Unterschrift versehenen Seite 
enthalten sein. Nicht formgerecht vorgebrachte Einwendun-
gen können bei der Erörterung und Entscheidung unbe-
rücksichtigt bleiben.

2.  Werden gegen den geänderten Plan Einwendungen erho-
ben, so werden diese in der Regel in einem Termin erörtert, 
der noch ortsüblich bekannt gemacht wird. Diejenigen,  
die Einwendungen erhoben haben bzw. bei gleichförmigen 
Einwendungen im Sinn von Nr. 1 deren Vertreter oder Be-
vollmächtigter, werden von dem Termin gesondert benach-
richtigt. Sind mehr als 50 solcher Benachrichtigungen vor-
zunehmen, so können sie durch öffentliche Bekanntmachung 
ersetzt werden. Nimmt ein Beteiligter am Erörterungstermin 
nicht teil, so kann auch ohne ihn verhandelt werden.

3.  Kosten, die durch die Einsichtnahme in die Planunterlagen, 
die Erhebung von Einwendungen, die Teilnahme am Erörte-
rungstermin oder für einen Bevollmächtigten entstehen, 
können nicht erstattet werden.

4.  Die Zustellung des Planfeststellungsbeschlusses kann 
durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden, wenn 
mehr als 50 Zustellungen vorzunehmen sind.

5.  Aufgrund der EU-Datenschutz-Grundverordnung weisen 
wir darauf hin, dass im Rahmen der Beteiligung der Öffent-
lichkeit in diesem Planfeststellungsverfahren die erhobenen 
Einwendungen und darin mitgeteilten personenbezogenen 
Daten ausschließlich für das Planfeststellungsverfahren sei-
tens der Regierung von Oberbayern erhoben, gespeichert 
und verarbeitet werden. Die Daten werden benötigt, um den 
Umfang der Betroffenheit beurteilen zu können. Die Regie-
rung von Oberbayern kann die Daten an die Antragstellerin 
zur Auswertung der Stellungnahmen weiterreichen. Insoweit 
handelt es sich um eine erforderliche und somit rechtmäßige 

Verarbeitung aufgrund einer rechtlichen Verpflichtung gem. 
Art. 6 Absatz 1 Satz 1 lit. c) EU-Datenschutz-Grundverord-
nung.

6.  Da das Vorhaben UVP-pflichtig ist (§ 7 Abs. 3, § 5 UVPG), 
wird darauf hingewiesen, dass die für das Verfahren und die 
für die Entscheidung über die Zulässigkeit des Vorhabens 
zuständige Behörde die Regierung von Oberbayern ist, 
dass über die Zulässigkeit des Vorhabens durch Planfest-
stellungsbeschluss entschieden werden wird, dass die An-
hörung zu den ausgelegten Planunterlagen auch die Einbe-
ziehung der Öffentlichkeit zu den Umweltauswirkungen des 
Vorhabens, beschränkt auf die Änderungen, gem. §§ 18 
Abs. 1, 22 Abs. 1 UVPG beinhaltet und dass ein UVP-Be-
richt (§16 UVPG) vorgelegt wurde.

7.  Folgende entscheidungserhebliche Berichte und Empfeh-
lungen (Planunterlagen) werden zur Einsicht für die Öffent-
lichkeit ausgelegt (§ 19 UVPG):
1.1a Erläuterungsbericht Tektur A
1.2b Ergänzungsblatt zum Erläuterungsbericht Tektur B  
3.0b  Legende Lagepläne mit Planfeststellungsumgriff 

Tektur B  
3.1b Lageplan Cosimastr. Tektur B M 1:500 
3.2b  Lageplan Johanneskirchner Straße bis Haltestelle 

Ringofenweg Tektur B M 1:500 
3.3b  Lageplan Johanneskirchner Straße ab Haltestelle 

Ringofenweg inkl. Wendeschleife Tektur B M 1:500 
4.3a  Lageplanquerschnitte 4.3A bis 4.3D Tektur A M 

1:100 
4.4a  Lageplanquerschnitte 4.4A bis 4.4D Tektur A M 

1:100
4.7a   Gradientenplan 03, Johanneskirchner Straße stadt-

einwärts Tektur A M 1:2000 / 200 
4.8a  Gradientenplan 04, Johanneskirchner Straße stadt-

auswärts Tektur A M 1:2000 / 200 
5.0b  Legende Lageplan zum Bauwerksverzeichnis Tektur B 
5.0.1b Bauwerksverzeichnis Tektur B 
5.1b  Lageplan Cosimastraße zum Bauwerksverzeichnis 

Tektur B M 1:250 
5.2b  Lageplan Cosimastraße Ablauf zum Bauwerks-

verzeichnis Tektur B M 1:250 
5.3b  Lageplan Johanneskirchner Straße Haltestelle  

Ringofenweg zum Bauwerksverzeichnis Tektur B M 
1:250 

5.4b  Lageplan Johanneskirchner Straße inkl. Wende-
schleife zum Bauwerksverzeichnis Tektur B M 1:250 

6.2a  TGW Cosimastraße – Grundrisse, Schnitte, Ansich-
ten, Lageplan Tektur A M 1:100 / 500 

7.0b Legende Lageplan mit Grunderwerb Tektur B
7.0.1b Grunderwerbsverzeichnis Tektur B
7.1a  Lageplan mit Grunderwerb Cosimastraße Tektur A 

M 1:500 
7.3b  Lageplan mit Grunderwerb Wendeschleife Tektur B 

M 1:500 
8.0a  Legende Lageplan zur Entwässerungsplanung  

Tektur A 
8.0.1a Erläuterungsbericht Verkehrsanlagen WTU Tektur A 
8.1a  Lageplan wassertechnische Berechnung Cosima-

straße Tektur A M 1:500 
8.2a  Lageplan wassertechnische Berechnung Johannes-

kirchner Straße bis Haltestelle Ringofenweg Tektur 
A M 1:500 

8.3a  Lageplan wassertechnische Berechnung Johannes-
kirchner Straße ab Haltstelle Ringofenweg bis 
Wende schleife Tektur A M 1:500 

10.1a  Schalltechnische Untersuchung - 16. BImSchV  
Tektur A incl. Anlagen

10.1.1b  Ergänzende Stellungnahme zur schalltechnischen 
Untersuchung Tektur B incl. Anlagen 

10.2a  Erschütterungstechnische Untersuchung und  
sekundärer Luftschall Tektur A
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13.1b UVP-Bericht Tektur B
14.1b  Landschaftspflegerischer Begleitplan – Bericht  

Tektur B
14.3.0b  Landschaftspflegerischer Bestands- und Konflikt-

plan Legende Tektur B
14.3.1b  Landschaftspflegerischer Bestands- und Konflikt-

plan Cosimastraße Tektur B  M 1:1000 
14.3.2b  Landschaftspflegerischer Bestands- und Konflikt-

plan Johanneskirchner Straße inkl. Wendeschleife 
Tektur B M 1:1000 

14.4.0b  Landschaftspflegerischer Maßnahmenplan  
Legende Tektur B

14.4.1b  Landschaftspflegerischer Maßnahmenplan  
Cosimastraße Tektur B M 1:1000 

14.4.2b   Landschaftspflegerischer Maßnahmenplan Johan-
neskirchner Straße inkl. Wendeschleife Tektur B M 
1:1000 

16.1a  Untersuchung der elektromagnetischen Umwelt-
verträglichkeit Tektur A

Darüber hinaus werden die ausgelegten Planunterlagen im  
Internet bereitgestellt und sind mit dem Beginn der Auslegung 
über folgenden Link erreichbar: 
https://www.uvp-verbund.de/portal/

München, 14. März 2024 Referat für Stadtplanung
 und Bauordnung
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Stadtkämmerei
Leitung: Christoph Frey
Rathaus, Marienplatz 8, 80331 München
bdr.ska@muenchen.de

Direktorium
Leitung: Silvia Dichtl
Rathaus, Marienplatz 8, 80331 München
direktorium@muenchen.de

Kontakte der Stadtpolitik

Stadtspitze

Oberbürgermeister Dieter Reiter
Rathaus, Marienplatz 8, 80331 München
buero.ob@muenchen.de 

Bürgermeister Dominik Krause
Rathaus, Marienplatz 8, 80331 München
buero.bm2@muenchen.de

Bürgermeisterin Verena Dietl
Rathaus, Marienplatz 8, 80331 München
buero.bm3@muenchen.de

Stadtrat

Fraktion Die Grünen – Rosa Liste
Rathaus, Zimmer 339
Marienplatz 8, 80331 München
Tel. 233-9 26 20, Fax 233-9 26 84
gruene-rosaliste-fraktion@muenchen.de

Stadtratsfraktion der CSU mit FREIE WÄHLER
Rathaus, Zimmer 249
Marienplatz 8, 80331 München
Tel. 233-9 26 50, Fax 233-9 27 47
csu-fw-fraktion@muenchen.de 

SPD/VoltFraktion
Rathaus, Zimmer 150
Marienplatz 8, 80331 München
Tel. 233-9 26 27, Fax 233-2 45 77
spd-rathaus@muenchen.de 

DIE LINKE./Die PARTEI Stadtratsfraktion
Rathaus, Zimmer 176
Marienplatz 8, 80331 München
Tel. 233-2 52 35, Fax 233-2 81 08
dielinke-diepartei@muenchen.de

FDP BAYERNPARTEI Stadtratsfraktion
Rathaus, Zimmer 218
Marienplatz 8, 80331 München
Tel. 233-9 26 45, Fax 233-2 04 36
fdpbayernpartei@muenchen.de

Fraktion ÖDP/MünchenListe
Rathaus, Zimmer 118
Marienplatz 8, 80331 München
Tel. 233-2 69 22
oedp-ml-@muenchen.de 

AfD
Rathaus
Marienplatz 8, 80331 München
Tel. 30 64 75 68
info@afd-stadtrat-muenchen.de

Nichtamtlicher Teil

Kontakte der Referate und des Direktoriums

Baureferat
Leitung: Dr.-Ing. Jeanne-Marie Ehbauer
Friedenstraße 40, 81671 München
baureferat@muenchen.de

Gesundheitsreferat
Leitung: Beatrix Zurek
Bayerstraße 28a, 80335 München
r.gsr@muenchen.de

Kommunalreferat
Leitung: Kristina Frank
Denisstraße 2, 80335 München 
kommunalreferat@muenchen.de

Kreisverwaltungsreferat
Leitung: Dr. Hanna Sammüller-Gradl
Ruppertstraße 19, 80466 München
kreisverwaltungsreferat@muenchen.de

Kulturreferat
Leitung: Anton Biebl
Burgstraße 4, 80331 München
kulturreferat@muenchen.de

Mobilitätsreferat
Leitung: Georg Dunkel
Implerstraße 7-9, 81371 München
mobilitaetsreferat@muenchen.de

Personal und Organisationsreferat
Leitung: Andreas Mickisch
Rathaus, Marienplatz 8, 80331 München
personal@muenchen.de

Referat für Arbeit und Wirtschaft
Leitung: Clemens Baumgärtner
Herzog-Wilhelm-Straße 15, 80331 München
wirtschaft@muenchen.de 

Referat für Klima und Umweltschutz
Leitung: Christine Kugler
Bayerstraße 28a, 80335 München
r.rku@muenchen.de

Referat für Stadtplanung und Bauordnung
Leitung: Prof. Dr. (Univ. Florenz) Elisabeth Merk
Blumenstraße 28b, 80331 München
s.plan@muenchen.de

Referat für Bildung und Sport
Leitung: Florian Kraus
Bayerstraße 28, 80335 München
bildung-und-sport@muenchen.de

ITReferat
Leitung: Dr. Laura Dornheim
Agnes-Pockels-Bogen 21, 80992 München
rit@muenchen.de

Sozialreferat
Leitung: Dorothee Schiwy
Orleansplatz 11, 81667 München
sozialreferat@muenchen.de
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BezirksausschussGeschäftsstellen

Stadtbezirke 1 Altstadt – Lehel, 2 Ludwigsvorstadt – Isarvor-
stadt, 3 Maxvorstadt, 4 Schwabing-West, 12 Schwabing – 
Freimann
BAGeschäftsstelle Mitte
Marienplatz 8, 80331 München
Tel. 233 - 21311, - 21322, - 21333, - 21334, - 21255, 
Fax: 233 - 21370
bag-mitte.dir@muenchen.de

Stadtbezirke 6 Sendling, 7 Sendling – Westpark,
8 Schwanthalerhöhe, 18 Untergiesing – Harlaching, 19 Thal-
kirchen – Obersendling – Forstenried – Fürstenried – Solln 
BAGeschäftsstelle Süd
Meindlstraße 14, 81373 München
Tel: 233-3 38 80, -1, -2, -3, -9, Fax 233-3 38 85
bag-sued.dir@muenchen.de

Stadtbezirke 20 Hadern, 21 Pasing – Obermenzing, 22 Aubing 
– Lochhausen – Langwied, 23 Allach – Untermenzing, 25 Laim
BAGeschäftsstelle West
Bürgerzentrum Rathaus Pasing Landsberger Straße 486, 
81241 München
Tel. 233-3 72 -24, -30, 233- 3 73 5 -2, -3, -4, 233- 3 74 15,
Fax 233-3 73 56
bag-west.dir@muenchen.de

Stadtbezirke 9 Neuhausen – Nymphenburg, 10 Moosach, 
11 Milbertshofen – Am Hart, 24 Feldmoching – Hasenbergl
BAGeschäftsstelle Nord
Hanauer Str. 1, 80992 München
Tel. 233-28562, 28067, 28429
bag-nord.dir@muenchen.de

Stadtbezirke 5 Au – Haidhausen, 13 Bogenhausen, 14 Berg 
am Laim, 15 Trudering – Riem, 16 Ramersdorf – Perlach, 
17 Obergiesing – Fasangarten 
BAGeschäftsstelle Ost
Friedenstraße 40, 81660 München
Tel. 233-61 48 -0, -1, -2, -3, -4, -6, 233-6 14 90,
Fax 233-6 14 85
bag-ost.dir@muenchen.de  

Zentrale Informationsquellen der Stadt München 

Internetangebot
muenchen.de/rathaus – unter dieser Adresse finden interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger alle Leistungen, Angebote, 
Ämter und Behörden der Stadtverwaltung im Internet.
Unter dem Begriff „Dienstleistungsfinder“ gibt es auch einen 
Online-Service für die am meisten nachgefragten Leistungen 
der städtischen Behörden. Hier erhält man Informationen zu 
Adressen, Erreichbarkeit, Antragsformularen, Hinweise zu be-
nötigten Unterlagen und Gebühren. Die direkte Adresse lautet 
muenchen.de/dienstleistungsfinder

OnlineServices der Stadtverwaltung
Über 100 Dienstleistungen, die Sie bereits online erledigen 
können, finden Sie auch unter muenchen.de/onlineservices

Die Behördennummer 115
Mit einer leicht zu merkenden Rufnummer erhalten Bürgerin-
nen und Bürger einen direkten Draht zur Verwaltung. Wird 
eine Frage wie z.B. zum Wohnsitz anmelden, Ausweis bean-
tragen oder Fahrzeug ummelden, gestellt, beantworten die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Service Centers der 
Landeshauptstadt München gerne Ihre Anliegen. Die 115 ist 
von Montag bis Freitag von 8 bis 18 Uhr erreichbar.

StadtInformation im Rathaus
In der Stadt-Information im Rathaus erhalten Sie Prospekte, 
Informationsmaterial und Formulare zu unterschiedlichen The-
men. Die Mitarbeiter*innen stehen mit Rat und Hilfeleistung zur 
Verfügung. Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10 bis 18 Uhr, 
Samstag 10 bis 16 Uhr. Telefon 22 23 24 oder Mail an  
stadtinformation@muenchen.de

Rathaus Umschau
Die Rathaus Umschau ist der offizielle Pressedienst der  
Stadt München. Sie erscheint jeden Werktag ab 12 Uhr unter  
ru.muenchen.de und kann als Mail-Newsletter sowie als 
Push-Nachricht abonniert werden unter muenchen.de/ru-abo

Weitere Newsletter der Stadt München sowie von 
muenchen.de sind zu finden unter muenchen.de/newsletter

Ratsinformationssystem
Was macht der Münchner Stadtrat? Darüber informiert Sie 
RIS, das RatsInformationsSystem der Stadt München. RIS 
stellt unter der Adresse risi.muenchen.de Ihnen die Anträge, 
Anfragen sowie die öffentlichen Vorlagen und Beschlüsse zur 
Verfügung, mit denen sich der Münchner Stadtrat befasst.

Vollversammlungen des Stadtrats live im Internet
Unter der Adresse muenchen.de/stadtrat-live können Interes-
sierte die Vollversammlungen des Stadtrats live im Internet 
mitverfolgen. Auf der Seite finden sich auch die Links zur je-
weiligen Tagesordnung sowie zu den Sitzungsprotokollen.

Stellenausschreibungen der Stadt München
Informationen zur Stadt München als Arbeitgeberin sowie zu 
Stellenausschreibungen der Landeshauptstadt finden Sie  
unter muenchen.de/karriere

„Die Stadt informiert“
Wissenswertes zu aktuellen Themen der Stadt finden Sie  
unter stadtinfo.muenchen.de

Das „Münchner Stadtrecht“
Eine Sammlung der vom Stadtrat der Landeshauptstadt  
München erlassenen Satzungen und Verordnungen ist zu  
finden unter muenchen.de/stadtrecht

Elektronische Vergabeplattform der Stadt München
Seit 2018 werden EU-Ausschreibungen der Landeshauptstadt 
München nur noch elektronisch über die eVergabe-Plattform 
unter vergabe.muenchen.de veröffentlicht inklusive der ge-
samten Kommunikation mit Ihnen. Weitere Informationen un-
ter muenchen.de/ausschreibungen

Kartendienst der Münchner Stadtverwaltung
München GeoPortal ist die zentrale Plattform für Themenkarten 
der Stadt München. Hier finden Sie u.a. den Amtlichen Stadt-
plan, die Bebauungspläne oder den Radlstadtplan. Neben den 
interaktiven Karten finden Sie zu den jeweiligen Themen auch 
Internetseiten mit weiterführenden Informationen.  
GeoPortal München ist erreichbar unter geoportal.muenchen.de 

Social Media Register
Eine Auflistung des Angebots der Stadt München und ihrer 
Einrichtungen im Bereich Social Media finden Sie unter 
muenchen.de/social-media-register 
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